
Presserolle Januar 2025 

 

Auszugsweise Auflistung der bei dem Amtsgericht Perleberg, Lindenstraße 12, 19348 

Perleberg anberaumten Hauptverhandlungen in Strafsachen im Zeitraum vom 1. Januar bis 

31. Januar 2025 

 

Schöffengericht 

Donnerstag, 23. Januar 2025, 9.30 Uhr Saal 4 

Az.: 13 Ls 12/23 

Dem 37-jährigen, in Wolfsburg lebenden Angeklagten wird vorgeworfen, sich am 28.02.2022 

in Wittenberge wegen versuchten schweren Bandendiebstahls schuldig gemacht zu haben. 

Er soll am Tattag gegen 00.25 Uhr mit weiteren Mittätern zunächst die McDonald‘s Filiale in 

Wittenberge, Lenzener Chaussee 21 ausgespäht und in der Nähe später benötigtes 

Tatwerkzeug deponiert haben. Gegen 1.30 Uhr sollen er und die Mittäter dann gewaltsam 

eine Tür der Filiale mit dem Ziel aufgebrochen haben, sich Zugang zum Tresor  der 

Geschäftsführung zu verschaffen, um sich die üblicherweise dort verwahrten 

Wochenendeinnahmen zu verschaffen. 

Der Plan scheiterte indes, weil sich dem Objekt ein von Zivilfahndern alarmierter 

Streifenwagen näherte. Letztlich konnte der fliehende Angeklagten von den Polizeibeamten 

festgenommen werden. 

Zeugen sind geladen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Schöffengericht 

Donnerstag, 30. Januar 2025, 9.30 Uhr Saal 4 

Az.: 13 Ls 22/24 

 

Dem  25-Jahre alten, in Perleberg lebenden Angeklagten wird in zwei zu einem Verfahren 

verbundenen Anklageschriften zur Last gelegt, sich 

am 17.10.2023 in Perleberg wegen Diebstahls schuldig gemacht zu haben. 

Er soll am Tattag in den Räumen der Famila-Filiale in Perleberg, Schwarzer Weg 11 eine 

neben den Pfandautomaten befestigte Spendenbox  abgerissen und diese in die Filiale 

verbracht haben. Dort soll er sie aufgebrochen und versucht haben, die darin enthaltenen 

Pfandbons im Wert von 91,75 € in der Filiale einzulösen 

und 

am 13.11.2023 wegen räuberischen Diebstahls in Tateinheit mit Körperverletzung schuldig 

gemacht zu haben. 

Am fraglichen Tag soll er den Einkaufsmarkt Edeka in Perleberg betreten, dort Getränke im 

Wert von 8,80 € eingesteckt und sodann das Geschäft verlassen haben, ohne die Ware zu 

bezahlten. Als ein Zeuge versuchte, den Angeklagten festzuhalten, soll dieser wild um sich 

geschlagen haben und dabei den Zeugen am Handgelenk verletzt haben, so dass es ihm 

schließlich gelungen sei, mit der Beute wegzulaufen. 

 Zeugen sind geladen. 

 

 

Daneben finden in der Regel jeweils dienstags und/oder donnerstags weitere 

Strafverfahren vor den Strafrichter-innen des Amtsgerichts statt. 


